


Seite 12 Seite 13Ausgabe 07-2026 Ausgabe 07-2026

Mitteilungsblatt zum Download unter www.oberbergkirchen.de Mitteilungsblatt zum Download unter www.oberbergkirchen.de

Nichts wurde dem Zufall überlassen: Die Speisen und 
Getränke unterlagen einer ständigen Qualitätskontrolle. 
Beim Wein- und Weißbierfest bekamen die Damen vom 
Prüfteam fachkundige Unterstützung von Weinlieferant 
Johann Nehaider (alias „da Holzmichl“): „Schmeckt und 
macht Lust auf mehr: Prädikat SEHR GUT!“

Bereits der erste Abend war ein voller Erfolg: Die „Tatü-
ta-Party“ zog Feierwütige aus großem Umkreis an. DJ 
Mikesh wusste genau, mit welchem Liedern er dem über-
wiegend jungem Publikum einheizen konnte.

Für den Kirchenzug und den späteren Festzug musste 
man schon etwas gut zu Fuß sein, schließlich galt es 
insgesamt über 2,5 Kilometer weit zu gehen. 65 Vereine 
nahmen teil, und hatten sichtlich Freude am Fest.
(Bericht: Sabine Gillhuber und Franz Gottbrecht, Fotos: 
Simone Kienzl)

Spendenübergabe

In einer Abstimmung hatten die Gäste des Fasten- 
suppenessens am Palmsonntag entschieden, dass die 
diesjährige Spende an die Freiwillige Feuerwehr Oberber-
gkirchen geht. Die 150-Jahr-Feier wurde genutzt, um den 
Vertretern der FF Martin Seisenberger und Markus Schau-
meier den Spendenscheck über 757,10 Euro zu überrei-
chen. Diese Aufgabe übernahmen Marina Neudecker und 
Saskia Nowak vom Pfarrgemeinderat Oberbergkirchen.

Strahlende Gesichter bei Spendern und Empfängern. 
V.li.: Sasia Nowak, Gerhard Seisenberger, Markus Schau-
meier und Marina Neudecker.
(Bericht und Foto: Claudia Rude)

Aktiv und geschlossen
Jahreshauptversammlung der Oberbergkirchner CSU

Der CSU-Ortsverband Oberbergkirchen traf sich zu seiner 
diesjährigen Hauptversammlung im Gasthaus Wirt z´Irl. 
Wer glaubte, nachdem heuer keine Neuwahlen und auch 
keine Ehrungen stattfinden, sei die Versammlung schnell 
vorbei, hatte das rege Vereinsleben und die vielschichti-
gen Aktivitäten unterschätzt. Ortsvorsitzender Franz Gott-
brecht konnte in seinem Rückblick von zahlreichen Ereig-
nissen, Versammlungen und Jubiläen berichten, die einen 
vollen Veranstaltungskalender mit unterschiedlichsten 
Aktivitäten brachten. Neben dem Besuch von politischen 
Großveranstaltungen, wie die Kundgebungen mit Ilse Aig-
ner, Finanzminister Füracker beim Fliegl, Landwirtschafts-
minister Alois Rainer in Töging, waren es auch CSU in-
terne Veranstaltungen wie die Delegiertenversammlung 
und Kreisvorstandssitzungen. Auch die Podiumsdiskussi-
on, Frühschoppen mit Stephan Maier und den Politischen 
Aschermittwoch in Walkersaich ließ er nicht unerwähnt. 
Bei der Kreisvertreterversammlung wurden Gottbrecht 
und Hausperger wieder in die Vorstandschaft gewählt. 
An zwei Tagen im Dezember wurde an der Klausur vom 
Kreisverband im Kloster Seeon teilgenommen. Erfreut 
zeigte sich Ortsvorsitzender Gottbrecht bei der Versamm-
lung, da einige Besucher Interesse an einer Neuaufnahme 
bekundeten. Kassier Franz Greimel stellte die Finanzlage 
des CSU-Ortsverbandes vor, diese ist recht zufriedenstel-
lend. Er erläuterte die Einnahmen und Ausgaben, die sich 
die Waage halten. Die Kasse hatte Georg Lantenhammer 
geprüft, alles sei korrekt gewesen, sodass einstimmig 
die Entlastung erteilt wurde. Eine Beitragserhöhung wird 

notwendig und ist unumgänglich, bei der Steuererklärung 
werden fünfzig Prozent zurückerstattet. Ausführlich be-
richtet Bürgermeister Michael Hausperger über die Ent-
wicklung in der Gemeinde. Bei einer Wahlnachlese wurde 
auch über das Ergebnis der Kommunalwahl im März dis-
kutiert. Ortsvorsitzender Gottbrecht war in seinem Bericht 
zufrieden mit der Wahl der Gemeinderäte. Die Liste CSU 
und PFW konnte sechs Gemeinderäte in das Gemein-
deparlament Oberbergkirchen (Gesamt 13 Gemeinde-
ratsmitglieder) entsenden, zusätzlich stellt sie auch noch 
den Bürgermeister. Auf der Gemeindeebene ist nicht das 
Parteimäßige, sondern das Miteinander entscheidend. Es 
geht schließlich um das Wohl der Bürger. Im Abschluss 
bedankte sich Ortsvorsitzender Franz Gottbrecht für die 
gute Zusammenarbeit und für die Teilnahme an örtlichen 
Feierlichkeiten und bat um eine Ideensammlung für Veran-
staltungen, damit wir noch präsenter werden können.
(Bericht: Franz Maier)

Stadler-Kapelle als Kulisse für Maiandacht

Der Pfarrgemeinderat Oberbergkirchen lud am Donnerstag 
vor dem Pfingstfest zur Maiandacht an der Stadler-Kapelle 
in Bichling ein. Das Wetter spielte auf wunderbare Weise 
mit. Die Alphornbläser Erhard Stadler, Florian Stadler und 
Hubert Ganghofer sowie der Kirchenchor Oberbergkirchen 
gestalteten die Feier musikalisch. Pfarrer Franz Eisen-
mann sprach über das Bildnis „Maria Knotenlöserin“. Die 
Gottesmutter und Fürsprecherin gilt auch als Patronin für 
verwickelte Lebenslagen. Der Geistliche forderte die Gläu-
bigen auf, sich mögliche aktuelle persönliche Problemla-
gen zu vergegenwärtigen. Maria dürfe man alle Sorgen 
und Beziehungsprobleme anvertrauen und fundiert hoffen, 
dass eine Lösung kommt. Mit einem kleinen Agape-Mahl 
ließ der PGR unter der neuen Leitung Marina Neudecker 
den Abend ausklingen.

Die Alphornbläser umrahmten die Maiandacht stim-
mungsvoll.
(Bericht und Foto: Claudia Rude)

Gemeinde 
Schönberg
www.oberbergkirchen.de/schoenberg

Reinhard Winterer und Josef Leitl
sind Stellvertreter des Bürgermeisters

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 13.05.2026

Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglie-
der
Zu Beginn der konstituierenden Sitzung nahm der Erste 
Bürgermeister den neu gewählten Gemeinderatsmitglie-
dern Thomas Esterl und Franz Pointner den Eid bzw. das 
entsprechende Gelöbnis ab.

Beschlussfassung über die Zahl des/r weiteren Bür-
germeister
Einstimmig sprach sich der Gemeinderat dafür aus zwei 
weitere Bürgermeister zu bestimmen.

Wahl des Zweiten Bürgermeisters und dessen Verei-
digung
Für die Wahl des Zweiten Bürgermeisters wurde Reinhard 
Winterer vorgeschlagen, der ohne Gegenstimme in dieses 
Amt gewählt wurde. Erster Bürgermeister Lantenhammer 
nahm seinem Stellvertreter den Eid ab.

Wahl des Dritten Bürgermeisters und dessen Vereidi-
gung
Josef Leitl wurde für die Wahl des Dritten Bürgermeisters 
vorgeschlagen und erhielt das volle Votum seiner Gemein-
deratskollegen. Auch ihm wurde vom Ersten Bürgermeis-
ter der Eid abgenommen.

Erlass einer Geschäftsordnung
Grundlage dieser Geschäftsordnung war ein Entwurf 
des Bayerischen Gemeindetags sowie die bisherige Ge-
schäftsordnung. Die wichtigste Änderung lautet dahinge-
hend, dass Bekanntmachungen nur noch digital veröffent-
licht werden und nicht mehr durch Aushänge.

Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des ört-
lichen Gemeindeverfassungsrechts
Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Ge-
meindeverfassungsrechts orientiert sich am Vorschlag des 
Bayerischen Gemeindetages.
Durch eine Novelle wurde in der Gemeindeordnung die 
Möglichkeit geschaffen, eine Übernahme nachgewiesener 
Betreuungskosten – für eigene Kinder sowie nahe Ange-
hörige – in einer bestimmten Höhe zu gewähren. Hinter-
grund der Regelung ist es, dass Ratsmitgliedern keine 
Nachteile entstehen sollen, wenn sie ihrer Pflicht zur Sit-
zungsteilnahme nachkommen.

Bildung des Bau- und Umweltausschusses
Gemäß der Sitzeverteilung der Fraktionen im Gemeinde-
rat fallen auf CSU/FWG zwei Sitze, auf PfW/SPD ein Sitz 
und auf WG Aspertsham ein Sitz.
Folgende Gemeinderatmitglieder wurden in den Aus-
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schuss berufen:
CSU/FWG: Andreas Leitl und Thomas Esterl
PfW/SPD: Josef Mayrhofer
WG Aspertsham: Robert Kleindienst	
Vorsitzender im Bau- und Umweltausschuss ist der Erste 
Bürgermeister Alfred Lantenhammer, sein Stellvertreter ist 
der zweite Bürgermeister Reinhard Winterer.
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses werden 
vertreten durch:
CSU/FWG: Andreas Leitl durch Benjamin Bock und       
Thomas Esterl durch Leitl Josef
PfW/SPD: Josef Mayrhofer durch Andreas Eichinger
WG Aspertsham: Robert Kleindienst durch Reinhard Win-
terer

Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses
Der Rechnungsprüfungsausschuss, der aus vier Mitglie-
dern besteht, wird ebenfalls anhand der Sitzeverteilung 
der Fraktionen besetzt. Dementsprechend entfallen auf 
CSU/FWG zwei Sitze, auf PfW/SPD ein Sitz und auf WG 
Aspertsham ein Sitz.
Folgende Gemeinderatsmitglieder wurden in den Aus-
schuss bzw. als Stellvertreter berufen:
CSU/FWG: Josef Leitl, Reinhard Obermeier
PfW/SPD: Reinhard Weindl
WG Aspertsham: Franz Pointner
Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt Rein-
hard Weindl.
Die Mitglieder im Rechnungsprüfungsausschuss werden 
vertreten durch:
CSU/FW: Josef Leitl durch Benjamin Bock, Reinhard 
Obermeier durch Thomas Esterl
PfW/SPD: Reinhard Weindl durch Andreas Eichinger
WG Aspertsham: Franz	Pointner durch Georg Berndl

Bestellung der Mitglieder für die Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft Oberberg-
kirchen
Der Erste Bürgermeister Alfred Lantenhammer vertritt die 
Gemeinde als „geborenes“ Mitglied in der Gemeinschafts-
versammlung der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkir-
chen. Zudem bestellten die Fraktionen CSU/FWG Benja-
min Bock und WG Aspertsham Georg Berndl als Mitglieder 
für die Gemeinschaftsversammlung. Ferner wird Alfred 
Lantenhammer durch die weiteren Bürgermeister ver-
treten. Als Stellvertreter von Benjamin Bock wurde Josef 
Leitl, für Georg Berndl wurde Robert Kleindienst bestellt.

Bestellung eines Jugendbeauftragten, eines Schwer-
behindertenbeauftragten und eines Familienbeauf-
tragten
Andreas Eichinger wird weiterhin das Amt des Jugendbe-
auftragten ausführen, Franz Pointner ist neuer Schwerbe-
hindertenbeauftragter der Gemeinde Schönberg.

Festlegung des zum Standesbeamten zu bestellenden 
Bürgermeisters
Wie bereits in der Vergangenheit gehandhabt, soll der Ers-
te Bürgermeister auch weiterhin als Eheschließungsstan-
desbeamter bestellt werden.

Beschlussfassung über die Weitergabe des öffentli-
chen Teils der Niederschrift an die Presse und über 

die Veröffentlichung im Internet
Hierzu stimmte der Gemeinderat dafür, dass der öffent-
liche Teil der Niederschrift von Gemeinderatssitzungen 
auch weiterhin der Presse zugänglich gemacht wird und 
eine verkürzte Fassung im Mitteilungsblatt sowie auf der 
Homepage veröffentlicht wird.

Bauantrag
Dem Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines 
Nebengebäudes in Gauling 5a wurde zugestimmt.

Aufhebung des Wasserrechtes für die Triebwerksanla-
ge in Winkelmühl 3; Stellungnahme der Gemeinde
Der Eigentümer des Anwesens Winkelmühl 3 verfügt für 
die Nutzung von Wasser zur Energiegewinnung momen-
tan noch über ein sogenanntes Altrecht. Nachdem das 
Triebwerksrecht seit Jahren nicht mehr ausgeübt wird, hat 
das Landratsamt Mühldorf a. Inn als zuständige Wasser-
rechtsbehörde vor, das Triebwerksrecht entschädigungs-
los zu widerrufen. Hierzu nimmt die Gemeinde Schönberg 
wie folgt Stellung: Mit dem Widerruf des Triebwerksrech-
tes besteht grundsätzlich Einverständnis. Im Widerrufsbe-
scheid soll eine Rückbauverpflichtung für drei näher defi-
nierte Anlagen vorgesehen werden.

Kommt ein First-Responder-Stützpunkt nach 
Aspertsham?

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 03.06.2026

Stellungnahme zum IW-Gemeindecheck
Bürgermeister Lantenhammer stellte die Ergebnisse der 
Studie vor. 
Gemeinderatsmitglied Bock schlug vor, der Studie keine 
Beachtung zu schenken. Vermutlich handelt es sich um 
eine von KI erstellte Studie, es ist vollkommen unerklärlich, 
wer diese Daten genau erhoben hat und es wurde auch 
niemand aus der Gemeinde oder dem Gemeinderat dazu 
befragt.

Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 20 „Bondlfeld 
II“; Weitere Vorgehensweise
Einstimmig sprach man sich hierzu aus, die Verwaltung  
mit der Vorbereitung zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Bondlfeld II“ zu beauftragen. Mit der Stiftung Ecks-
berg ist über die konkrete Überplanung ihres Grundstü-
ckes zu verhandeln.

Umbau und Sanierung Wohngebäude, Hauptstraße 6;
weitere Vorgehensweise
Zu diesem Tagesordnungspunkt hielt man fest, dass die 
Gemeinde plant, mit dem Einbau der Wohnungen im „Kra-
meranwesen“ Hauptstraße 6, im Jahr 2027 zu beginnen. 
Der Mietvertrag mit dem Landkreis Mühldorf soll dement-
sprechend gekündigt werden.

Sachstand über die Einrichtung eines First-Respon-
der-Stützpunktes bei der FF Aspertham
Die FF Aspertsham könne sich vorstellen, einen First-Re-
sponder-Stützpunkt aufzubauen. Man hätte Mitglieder mit 
Sanitätsausbildung, die den Stützpunkt betreiben könnten.
Ob ein First-Responder-Stützpunkt in Aspertsham einge-
richtet wird, entscheidet die Kreisbrandinspektion zusam-

men mit der ILS (integrierte Leitstelle – Rettungszweck-
verband für Rettungsdienst- und Feuerwehralarmierung).
Gemeinderatsmitglied Bock empfahl dem Kommandan-
ten, Herrn Mucha, noch zwei Jahre abzuwarten, bis das 
Feuerwehrhaus in Aspertsham komplett fertig ist und man 
sich eingelebt hat.
Aktuell wartet man ab, wie sich die ILS und die Kreisbran-
dinspektion nach Auswertung der Zahlen zur Genehmi-
gung des Stützpunktes äußern.
Die letztendliche Entscheidung liegt dann beim Gemeinde-
rat von Schönberg.

Partnerschaft mit dem Mavuno-Projekt über den Ver-
ein Marafiki wa Afrika e.V., Tansania
Bei zwei Gegenstimmen sprach man sich mehrheitlich da-
für aus, derzeit keine offizielle Partnerschaft anzustreben. 
Als Anerkennung für die Arbeit des Vereins soll jedoch ein 
Betrag von 500,00 Euro an den Verein Marafiki wa Afrika 
e.V. überwiesen werden.

Goldene Hochzeit im Hause Loipfinger

Seit 50 Jahren gehen Marianne und Josef Loipfinger aus 
der Hauptstraße gemeinsam durch das Leben. Jetzt konn-
te das Ehepaar im Kreis seiner Familie mit den Kindern, 
Schwiegerkindern und Enkeln das Fest der Goldenen 
Hochzeit feiern. Für die Gemeinde Schönberg überbrach-
ten Bürgermeister Alfred Lantenhammer sowie 2. Bürger-
meister Reinhard Winterer die besten Wünsche für viele 
weitere gute und vor allem gesunde Ehejahre.

V.li.: 1. Bürgermeister Alfred Lantenhammer mit dem 
Jubelpaar und 2. Bürgermeister Reinhard Winterer.
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)

Starke Beteiligung beim 
Schönberger Radkriterium

Bei herrlichem Sommerwetter konnte das 5. Pfingstrad-
rennen in Schönberg über die Bühne gehen. Zählt man 
die Rennen dazu, die in Velden bereits stattfanden, konn-
te das Radkriterium in diesem Jahr bereits das 10-jährige 
Jubiläum feiern. Pünktlich um 13 Uhr gab der Bürgermeis-
ter und Schirmherr der Veranstaltung, Alfred Lantenham-
mer, das Startzeichen für die erste Gruppe. Hier machte 
sich die Hobbyklassse und Frauen mit und ohne Lizenz  

auf den 700 Meter langen Rundkurs durch die Ortschaft 
Schönberg. Es waren in diesem Rennen 20 Runden zu 
bewältigen.
Bei den spannenden Rennen in der Mastersklasse, dem 
Rennen der Profis und der Elite, mussten in der Sommer-
hitze 63 Kilometer in 90 Runden geschafft werden.
„Wir sind sehr stolz darauf, bei den Profis so ein großes 
Feld in Schönberg begrüßen zu dürfen, wobei  in diesem 
Jahr ein Team aus Wien dazukam und sogar drei Fahrer 
aus dem Elsass, der Heimat von Toni Jung auf die Renn-
piste gingen“, bemerkten Toni Jung und Dominik Dietrich.
Natürlich durften auch wieder die Schüler auf ihren fetten 
Reifen starten. Erstmals konnte auch der „Radler-Nach-
wuchs“ auf ihren Laufrädern in einer Kurzstreckte teilneh-
men. Natürlich radelten sich die Kleinsten rasch in die Her-
zen der vielen Zuschauer und wurden mit viel anfeuern 
durch Mamas, Papas, Omas und Opas lautstark in das 
Ziel getragen. Es war wieder ein sehr familienfreundliches 
Rahmenprogramm geboten. Der Zauberclown Manuela 
sorgte für Unterhaltung der Kleinsten. Auch Radl Hüttner 
und die Gesundheitskasse AOK waren mit Ständen vor 
Ort. Für die Verpflegung der vielen Gäste aus Nah und 
Fern mit Essen und gekühlten Getränken sowie Kaffee und 
Kuchen sorgten wieder die Schönberger Ortsvereine. Das 
Organisationsteam um den Bäckermeister Toni Jung und 
Domimik Dietrich hatte wieder ganze Arbeit geleistet, so-
dass  die Großveranstaltung reibungslos verlaufen konnte. 
Sowohl Toni Jung als auch der Bürgermeister Alfred Lan-
tenhammer zeigten sich erfreut, wie die Schönberger wie-
der zusammengeholfen haben, um so eine Veranstaltung  
zu stemmen.  Ein großes Lob ging an die Gemeindearbei-
ter, die soviel Arbeit im Hintergrund erledigen, wie Absper-
rungen oder Auf- und Abbau der Sicherheitsvorrichtungen. 
Wieder einmal mehr zeigte die Gemeinde Schönberg im 
nördlichen Landkreis Mühldorf, was eine funktionierende 
Dorfgemeinschaft leisten kann und will. Doch ohne die 
Sponsoren geht es nicht, denn so eine Veranstaltung kos-
tet viel Geld, so Toni Jung. Über 30 Sponsoren beteiligten 
sich an dem Radkriterium und machen dieses mit ihrer In-
itiative erst möglich. 

Die Rennradler warteten gespannt auf den Start.
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)
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3.000 € für unsere Herzkinder

Die Schönberger Adventsmarktvereine, der Gartenbauver-
ein, der  Imkerverein, der Frauenkreis und die Schönber-
ger Landfrauen spenden jedes Jahr einen Teil der Einnah-
men aus dem beliebten Advents- und Handwerkermarkt in 
Eschlbach für eine gute Sache.
In diesem Jahr haben die Vereine an den Elsass-Bäcker 
und die „Herzkinder“ gedacht. Dieser unterstützt den Ad-
ventsmarkt in Schönberg von Anfang an Jahr für Jahr 
tatkräftig. Für die Kinderbackstube stellte er das Material 
sowie alles Weitere zur Verfügung, was für die Herstellung 
der Lebkuchenfiguren benötigt wurde.
Die Herzkinder in München bekommen 1.500 € von diesen 
vier Vereinen, 1.000 € kamen noch aus Spenden in den 
Elsass-Bäcker-Filialen zusammen (Merci an unsere Kun-
den) und 500 € von einem Privatspender.
Somit konnte sich die Stiftung Kinderherzn, die schon 
seit Jahren das Deutsche Herzzentrum in München unter-
stützt, über eine Spende von 3.000 € freuen. 
Unterstützt werden unsere Herzkinder, die mit einem Herz-
fehler zur Welt kommen und dringend unsere Hilfe brau-
chen! Unter dem Motto: Mit dem Herzen handeln und klei-
nen Herzen helfen.
Die Spenden wurden im Rahmen des 5. Pfingstradrennens 
von den Vorständen der am Advents- und Handwerker-
marktes beteiligten Ortsvereine, dem Bäckermeister Toni 
Jung und Bürgermeister Alfred Lantenhammer an Bernd 
Gröne, einen Repräsentanten der Stiftung Kinderherzen, 
unter lautem Beifall übergeben.

Die Spendenübergabe an die Stiftung Kinderherzen in 
München.
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)

Sportverein begrüßt sein 500. Mitglied

Pünktlich zum 40. Vereinsjubiläum hat der SV 86 Schön-
berg einen besonderen Meilenstein erreicht: Mit Tim Ho-
ferer, der von seinen Eltern direkt nach der Geburt an-
gemeldet wurde, begrüßt der Verein sein 500. Mitglied. 
1. Vorstand Andreas Huber überreichte einen Body mit 
SV86-Logo als Willkommensgeschenk an den Nach-
wuchssportler.
Seit seiner Gründung im Jahr 1986 ist der SV 86 Schön-
berg stetig gewachsen und ist seit vielen Jahren ein fester 

Bestandteil des Schönberger Vereinslebens. Anlässlich 
des 40. Vereinsjubiläums wird ein gemeinsamer Wochen-
end-Ausflug nach Bamberg im August organisiert. Dafür 
gibt es noch freie Plätze. Anmeldung über die Homepage 
www.sv86schoenberg.de bis Anfang Juli möglich.

1. Vorstand Andreas Huber mit Familie Hoferer
(Bericht und Foto: Lisa-Marie Huber)

Gemeinde 
Zangberg
www.oberbergkirchen.de/zangberg

Ingo Fiebiger bleibt Zweiter Bürgermeister
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 12.05.2026

Vereidigung der neugewählten Gemeinderatsmitglie-
der
Zu Beginn der Sitzung nahm der Erste Bürgermeister den 
neu gewählten Gemeinderatsmitgliedern Tonja Loserth, 
Georg Rauscheder, Dr. Lutz Woldrich, Gerhard Reichl und 
Katja Helmö den Eid oder das entsprechende Gelöbnis ab.

Zangbergs neue Gemeinderäte v.l.n.r.: Dr. Lutz Woldrich 
(WVZ), Katja Helmö (WGZ), Gerhard Reichl (WGZ), Ton-
ja Loserth (WVZ), Georg Rauscheder (WVZ).

Beschlussfassung über die Zahl des/r weiteren Bür-
germeister/innen
Einstimmig sprach man sich dafür aus, für die Wahlzeit 
2026/2032 eine/n weitere/n Bürgermeister/in zu bestim-
men.

Wahl der Zweiten Bürgermeisterin oder des Zweiten 
Bürgermeisters und deren/dessen Vereidigung
Für die Wahl des Zweiten Bürgermeisters wurde Ingo Fie-
biger vorgeschlagen, der ohne Gegenstimme in dieses 
Amt gewählt wurde. Im Anschluss vereidigte Georg Auer 
seinen Stellvertreter.

Erlass einer Geschäftsordnung
Der Geschäftsordnung wurde zugestimmt. Diese regelt 
u.a., dass Bekanntmachungen künftig ausschließlich di-
gital erfolgen und keine Aushänge mehr vorgenommen 
werden.

Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des ört-
lichen Gemeindeverfassungsrechts
Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Ge-
meindeverfassungsrechts orientiert sich am Vorschlag des 
Bayerischen Gemeindetages.
Durch eine Novelle wurde in der Gemeindeordnung die 
Möglichkeit geschaffen, eine Übernahme nachgewiesener 
Betreuungskosten – für eigene Kinder sowie nahe Ange-
hörige – in einer bestimmten Höhe zu gewähren. Hinter-
grund der Regelung ist es, dass Ratsmitgliedern keine 
Nachteile entstehen sollen, wenn sie ihrer Pflicht zur Sit-
zungsteilnahme nachkommen.

Bildung der Ausschüsse
Entsprechend der Sitzeverteilung im Gemeinderat entfal-
len im Rechnungsprüfungsausschuss, der mit drei Perso-
nen besetzt wird, auf die WVZ zwei Sitze und auf die WGZ 
ein Sitz.
In den Rechnungsprüfungsausschuss wurden folgende 
Personen berufen:
Für die WVZ: Schick Julian und Reichl Gerhard
Für die WGZ: Braun Christian	
Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt Chris-
tian Braun, Stellvertretender Vorsitzender ist Julian Schick.
Die Mitglieder im Rechnungsprüfungsausschuss werden 
vertreten durch:
WVZ: 	 Julian Schick durch Tonja Loserth
WVZ: 	 Gerhard Reichl durch Josef Buchner
WGZ: 	 Christian Braun durch Katja Helmö

Bestellung der Mitglieder für die Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft Oberberg-
kirchen
Nach dem Stärkeverhältnis der im Gemeinderat vertre-
tenen Wahlvorschlagsträger entfällt je ein Sitz in der Ge-
meinschaftsversammlung auf die Wahlvorschläge WVZ 
und WGZ.
Zunächst wurde festgehalten, dass Herr Bürgermeis-
ter Georg Auer als „geborenes“ Mitglied in der Gemein-
schaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Ober-
bergkirchen vertreten ist. Als weiterer Vertreter wurden 
auf Vorschlag der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen 
Herr Ingo Fiebiger (WGZ) und Herr Josef Buchner (WVZ) 
in die Gemeinschaftsversammlung entsandt.
Der Erste Bürgermeister wird in der Gemeinschaftsver-
sammlung durch den weiteren Bürgermeister vertreten.  
Als Stellvertreter von Ingo Fiebiger wurde Thomas Rau-
scheder für Josef Buchner wurde Albert Bauer bestellt.

Festlegung des zum Standesbeamten zu bestellenden 
Bürgermeisters
Hier sprach sich der Gemeinderat dafür aus, den Ersten 
Bürgermeister Georg Auer zum Eheschließungsstandes-
beamten zu bestellen.

Bestellung eines Jugendbeauftragten, eines Schwer-
behindertenbeauftragten und eines Familienbeauf-
tragten
Einstimmig sprach sich das Gremium jeweils dafür aus die 
Posten wie folgt zu besetzen:
Zur Jugend- und Familienreferentin der Gemeinde Zang-
berg wurde Tonja Loserth bestellt.
Das Amt der Seniorenreferentin der Gemeinde Zangberg 
wird Katja Helmö künftig bekleiden.
Und Alexandra Scheitzach wird für die Gemeinde Zang-
berg als Schwerbehindertenreferentin Ansprechpartnerin 
sein.

Beschlussfassung über die Weitergabe des öffentli-
chen Teils der Niederschrift an die Presse und über 
die Veröffentlichung im Internet
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, dass der öffent-
liche Teil der Niederschrift von Gemeinderatssitzungen 
auch weiterhin der Presse zugänglich gemacht wird und 
eine verkürzte Fassung im Mitteilungsblatt sowie auf der 
Homepage veröffentlicht wird.

Bauantrag
Als letzten Tagesordnungspunkt behandelte das Gremium 
den Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Be-
triebsleiterhauses mit Doppelgarage in Atzging 43. Diesem 
wurde zugestimmt.

Hans Löw feierte 85. Geburtstag

Kürzlich konnte Bürgermeister Georg Auer Hans Löw aus 
Palmberg im Namen der Gemeinde Zangberg zum 85. Ge-
burtstag gratulieren. Für die Pfarrgemeinde wurde Josef 
Buchner bei dem stets gut aufgelegten Jubilar vorstellig 
und überbrachte herzliche Glückwünsche.

Bürgermeister Georg Auer (re.) und Josef Buchner (li.) 
wurden von Hans Löw (Mitte) in seinem Gartenparadies 
empfangen.
(Bericht und Foto: Alfred Huber)
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Spenden und Gutes tun,
statt unnötiger Geschenke

Im Rahmen der Jubiläumsfeier der Jugendfeuerwehr wur-
de eine Spende an die Kinderkrebshilfe Balu übergeben. 
Statt Geschenke für die teilnehmenden Mannschaften zu 
kaufen, entschieden sich die Verantwortlichen dafür, das 
Geld einem guten Zweck zukommen zu lassen. So wurden 
für jede der 43 Mannschaften 10 Euro gespendet. 

Elisabeth Schneider von Balu und Jugendwart Michael 
Radlbrunner bei der Scheckübergabe.
(Bericht und Foto: Benno Fenninger)

Wiedersehen der
einstigen Erfolgsmannschaft

Fast auf den Tag genau nach 50 Jahren trafen sich die 
Fußballkameraden wieder, die 1976 für den ersten großen 
Erfolg der SpVgg Zangberg sorgten - die Meisterschaft 
und damit den Aufstieg in die damalige B-Klasse. Ludwig 
Baldauf und Alfred Huber hatten dazu ein Wiedersehen 
mit Mitgliedern des Kaders von Trainer Heinz Lechner, 
den Spielerfrauen und der damaligen Vorstandschaft in 
Gantenham organisiert. Den leider schon verstorbenen 
Kameraden gedachte man in einer Schweigeminute. Ne-
ben vielen alten Geschichten und Anekdoten gab es auch 
einen Film zu sehen, bei dem die alten Recken ihre Fuß-
ballkünste von vor 50 Jahren bestaunen konnten. Dieser 
Film, gedreht auf Super8 und digitalisiert, zeigte das letzte 
Spiel der damaligen Punktrunde in der C-Klasse und vor 
allem „beeindruckende“ Bilder von der anschließenden, 
ausgelassenen Meisterschaftsfeier „beim Karl“ im Gast-
haus Sedlmayr.

Alle freuten sich über die gelungene Wiedersehensfeier.
(Bericht und Foto: Alfred Huber)

Buntes Programm beim Seniorennachmittag

Der Seniorenkreis Zangberg hat im Juni einen Senioren-
nachmittag mit einem bunten Programm ausgerichtet. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Ge-
legenheit, sich bei Kaffee und selbst gebackenen Kuchen 
zu treffen, sich zu unterhalten und einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag in Gesellschaft zu verbringen.
Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt der Bazi-Buam. 
Die vier jungen Musiker brachten mit Akkordeon und Trom-
pete einige mitreißende Lieder zum Besten. Die Freude 
der Senioren über die musikalische Darbietung war deut-
lich zu spüren und die Musik sorgte für eine heitere Stim-
mung. 
Außerdem stellte Michaela Holzner ihren Entlastungsser-
vice vor und gab Informationen über Möglichkeiten der All-
tagsbegleitung. Die Anwesenden erhielten einen Überblick 
über die Leistungen, die über die Pflegekasse abgerech-
net werden können und Michaela Holzner zeigte konkrete 
Beispiele der Unterstützungsmöglichkeiten auf. 

(Bericht: Bianca Reindl, Foto: Inge Holzner)

Anzeigenmarkt

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Lohkirchen stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/e 

Gemeindearbeiter/in (m/w)/d ein. 

Haben Sie eine abgeschlossene handwerkliche bzw. landwirtschaftliche Berufsausbildung? Ein 
Führerschein der Klasse C/CE wäre wünschenswert bzw. Sie sollten bereit sein, ihn zu abzusolvieren.  
Ihr Tätigkeitsfeld: 
Unterhaltung der Straßen und öffentlichen Grünflächen, Winterdienst, Betreuung der Ver- und 
Entsorgungsanlagen der Gemeinde sowie Wartung der gemeindlichen Gebäude sowie Fahrzeuge.  
Flexibilität und Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Aufgaben zählen zu Ihren Stärken, ebenso ein 
freundliches Auftreten gegenüber den Bürgern sowie selbständiges Arbeiten. Dann bewerben Sie sich 
doch gleich. 

Es handelt sich um eine interessante, abwechslungsreiche Vollzeitstelle (derzeit 39 Stunden).  
Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung nach Entgeltgruppe 5 bzw. 6 nach TVöD entsprechend der 
persönlichen Qualifikation mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. 
Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, Betriebliche Altersversorgung mit Möglichkeit der 
Entgeltumwandlung, 30 bzw. ab 2027 31 Tage Jahresurlaub). 

Die Bewerbungsfrist läuft bis 20. Juli 2026. Ihre aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, Nachweise 
über die bisherigen Tätigkeiten) werden erbeten an die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen, 
Hofmark 28, 84564 Oberbergkirchen. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der 
Telefonnummer 08637/9884-26 (Frau Mörwald bzw. Frau Bauer -11) zur Verfügung. 

 

 

 

 

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen! 
Eine Anzeige in dieser Größe 

kostet Sie im ersten Monat  
72,-- Euro, ab jeder weiteren 
Veröffentlichung nur noch  

57,60 Euro. 
Melden Sie sich doch einfach bei uns! 

Frau Salzberger, Tel. 08637/9884-17, 
mitteilungsblatt@vgem-

oberbergkirchen.bayern.de 
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Seit mehr als
10 Jahren

in Oberbergkirchen und Pauluszell

-Regionales -Saisonales
-Alltägliches

Ihr freundlicher Einkaufstreffpunkt

mit dem besonderen Etwas!

 
Johann Hauser

Schreiner

Träume aus Holz
Fenster und Insektenschutz - Türen
Böden - Möbel - Altholzgestaltung  
Zirbelkiefer - Bienenbehausungen

Fachhandel & Beratung
Fertigung & Montage  
(aus eigener Hand)

Weinbergstraße 30
84494 Lohkirchen info@hauser-schreiner.de

www.träume-aus-holz.de

Mobil: 0170/4095950

Oberweinbach 5 · 84573 Schönberg
Mobil & WhatsApp: 0170/1150838
E-mail: info@lisahuber-marketing.de
Web: www.lisahuber-marketing.de

LISA-MARIE HUBER
Marketing-Expertin

WEBSITE · WERBETEXTE · LOGO · VISITENKARTEN · FLYER

Hauser
Sägewerk 

Dirnberg 1 84494 Lohkirchen

saegewerk-hauser@t-online.de

Tel. 0160 93636624

- besäumte Bohlen, 
  Bretter und Latten 
 
- Bau- & Konstruktionsvoll-
  holz 

- bis 12m Länge 
  und 1m Durchmesser

- Stationär/Mobil

andy lo renzandy lo renz
Mus i kun terr ich t  Mus i kun terr ich t  

________________________________________________________________

Brodfurth 26 
84494 Lohkirchen

Mobi l :  0170 2114694 
info@andylorenz.com 
www.andylorenz.com

●●
●●

Gitarrenunterricht  Akustik- E-Gitarre Ukulele

Gesangsunterricht
Rock   Pop   Blues   Jazz   Klassik

__________________________________________

ZIMMEREI
HOLZBAU

MEISTERBETRIEB

HOPF

Gerling 2
84564 Oberbergkirchen

0176/31301551
zimmerei-holzbau-hopf.de
benedikt.hopf@zimmerei-holzbau-hopf.de

Benedikt Hopf
Zimmerermeister

DACHSTÜHLE · HOLZHÄUSER 
ALTBAUSANIERUNG · HALLEN 
GARTENHÄUSER · BALKONE 

TERRASSEN

Kaffeevollautomaten und 
Espressomaschinen

Kassensysteme für
    Gastronomie
        Handel
            Selbstbedienung
                Dorfladen
                    Hofladen

ENERGIETECHNIK 
FÜR GEWERBE 
UND PRIVATKUNDEN

ENERGIETECHNIK
BL BL Energietechnik GmbH

Eichenstraße 4
84539 Ampfing
info@bl-energietechnik.de
www.bl-energietechnik.de
08637/8724 996

PHOTOVOLTAIK 
ENERGIEBERATUNG 
ELEKTROINSTALLATION
MITTELSPANNUNGSTECHNIK | U.V.M.

BETRIEBS- 
ERWEITERUNG
IN AMPFING

Perfektion ist
unsere

Leidenschaft

Perfektion ist
unsere

Leidenschaft

Lärchenstr. 11 · 84573 Schönberg
info@gartenbauliebl.de · Tel. 0175 9033300

»  Planung/Gestaltung
»  Terrassen

»  Feinsteinzeugbeläge
»  Pflasterbau
»  Erdarbeiten

»  Mauern
»  Pools

»  Bewässerungsanlagen

✔ Erd & Abbrucharbeiten

✔ Pflasterbau
& Natursteinmauern

✔ Regenwasserspeicherung
& Versickerung

✔ Poolbau

✔ Außenanlagen & Terrassen

✔ Bodenplatten, Fundamente
& Hangbefestigung

Kellerabdichtungen

Daniel Adler
Raiffeisenstr. 4a
84564 Oberbergkirchen

Aidenbach 4
84539 Ampfing
Email: adler.daniel.1@gmx.de
Tel. Mobil. 0151 42092925
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Gebrüder Wagner
Wir bewegen Masse mit Klasse.

Preiswert zu verkaufen

Betonbruch - Frostschutzkies
Betonkies - Split - Sand - Riesel

Lieferung mit Sattelzug 
oder Vierachser

Arbeiten mit Bagger, Planierraupe 
und Dumper

Wagner Hans-Peter & Wagner Norbert GbR

Sametsham 2
84494 Lohkirchen

Hans-Peter Wagner: 0176/41733480
Norbert Wagner: 0170/2708347
info@wagner-transporte-erdbau.de
www.wagner-transporte-erdbau.de

ZWEIRAD
TECHNIK&

WOTTING 12 • 84494 LOHKIRCHEN
TEL. 08637 /235

KFZ-SPORRER@GMX.DE

Ergotherap ie Logopädie Handtherap ie
 für Erwachsene und Kinder

Anne Kainzmaier
Hofgasse 7a

84539 Ampfing
08636 6972912

info@therapiewerk.org
www.therapiewerk-ampfing.de

FORSTBETRIEB ANDREAS HUBER

HARVESTER & RÜCKEARBEITEN
FORSTDIENSTLEISTUNGEN ALLER ART

Sankt-Michael-Straße 3
84573 Schönberg

0160-99135167
info@huber-forstbetrieb.de
www.huber-forstbetrieb.de
forstbetrieb_huber

GARTEN- u. LANDSCHAFTSBAU

JÜRGEN RAU
staatl. gepr. Agrartechniker für Landbau

Brodfurth 24 · 84494 Lohkirchen
Telefon 08637 / 7232
Mobil 0171/3500497
E-Mail: rau-lohkirchen@t-online.de

www.galabau-rau.de

Ihr Experte
für Garten
& Landschaft

  

PROWIN 

-Beratung und Verkauf- 
Siedler Christina 
Sankt-Michael-Str. 8  
84573 Schönberg 

 
 

 

 

 0151-46619517 

   chrissi_siedler@yahoo.de 

     prowin_by_chrissi_ 
                  

                      https://prowin.net/vertrieb/c.siedler 

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre  
Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Beratungsstellenleiterin 
Claudia Schnürer

 Sankt-Michael-Straße 10
 84573 Schönberg

 08637 – 880 31 28  |  0151 – 14 18 47 48
 claudia.schnuerer@steuerring.de
 www.steuerring.de/schnuerer

Wir machen  
Ihre Steuererklärung.

www.lenz-immobilien.gmbh

Wenn´s um Immobilien geht…

Wir bieten:
Einen direkten Ankauf oder eine kostenlose  

Wertermittlung Ihrer Immobilie sowie Vermittlung
Wir suchen:

Wohnungen, Häuser & Mehrfamilienhäuser  
(auch sanierungsbedürftig) 

Wir vermitteln:
Hochwertig sanierte Immobilien,  
Vermietungs- & Verkaufsobjekte 

Vertrauen Sie auf Erfahrung & Leidenschaft –  
wir begleiten Sie zuverlässig bei jedem Schritt!

Tel.: 08637 98 98 3-0 · WhatsApp: 0170 41 74 106
E-Mail: info@lenz-immobilien.gmbh

Peitzing 7a · 84573 Schönberg / Peitzing

Ihr Partner für Immobilien in Ober- & Niederbayern

Ankauf · Sanierung · Vermietung · Verkauf

Senioren-
Tagesstätte

„Zum Schmidwirt“

info@somitas.de

www.somitas.de

Bahnhofstr. 9
Neumarkt-Sankt Veit

08639 / 985596

Ambulante Pflege
und Tagespflege

HOLZBAU · AUSBAU · CARPORTS · DACHSTÜHLE
DACHFENSTER · HOLZHÄUSER

Telefon 08637 - 9869876 | www.holzbau-pichlmaier.de

Wir verwirklichen Ihren Wohntraum aus Holz mit viel Liebe zum Detail.

Pichlmaier_AZ_Mitteilungsblatt_90x65mm.indd   1Pichlmaier_AZ_Mitteilungsblatt_90x65mm.indd   1 16.02.24   09:1816.02.24   09:18

19. 
Juli

Abgabetermin
für das Mitteilungsblatt

„August 2026“ 
für eingereichte, digitale Beiträ-
ge, analoge Beiträge bis 13.07.

einreichen
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www.rz-werkzeuge.de

Maschinen für die Holz- und Metallbearbeitung Wir schärfen für Sie:
- HM- und CV- Sägeblätter

- HSS- Sägeblätter

- Bandsägeblätter

- Hobelmesser

- Maschinenmesser

- Fräser, Bohrer, Senker

- Sägeketten

- Heckenscheren

- Garten- und

Haushaltsgeräte

Palmberg 25, 84539 Zangberg, Tel.: 086367897, Email: info@rz-werkzeuge.deWaldstr. 12, 84562 Mettenheim, Tel. 08631/9101421, Email: info@rz-werkzeuge.de

ALEXANDER GLAS
Senator Gerauer Str. 25 
85586 Poing 
alexander.glas@hartlhaus.com  

Applaus, Applaus:

  IHR PERSÖNLICHER FACHBERATER 
ZUM TRAUMHAUS!

 

JETZT TERMIN VEREINBAREN! +49 175 956 04 41
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Lattenturm

Kirchenparkplatz Schönberg26.07.2026

Freitag, 24.07.     ab 18 Uhr     Getränkeverkauf

Samstag, 25.07.     ab 15 Uhr     Getränkeverkauf     Grillfleisch
Kinderprogramm (Hüpfburg, Mini Lattenturm Bau)

Sonntag, 26.07.     14 Uhr     Rekordbekanntgabe
Versteigerung Umschmeissen des Lattenturms

TRADITION - INNOVATION - PERFEKTION
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Was ist los im Juli?

alle Gemeinden
01.07.  	Mi.	 Bauch, Nase, Po: Wie klären wir unsere 	
		  Kinder altersgerecht auf? Kindertages- 
		  stätte Schönberg, 19 - 21 Uhr, 5 Euro
03.07.	 Fr.	 Spielplatzfest, Oberbergkirchen, 14.30 – 	
		  17 Uhr
06.07.	 Mo.	 Donum Vitae, Haus der Kinder, Oberberg- 
		  kirchen, 11 - 13 Uhr
06.07.	 Mo	 Pflegeberatung im Rathaus Schönberg, 	 
		  Anm. unter: s.wegner.pdsw@t-online.de

Oberbergkirchen
02.07.	 Do.	 Stammtisch, Grillen mit Salatbuffett, Frau- 
		  enrunde, Gasth. Hiermer, Salmansk., 19 
Uhr
02. - 04.07.	 Vereinsturniere, SVO Stockschützen, 		
		  Stockschützenhalle 
03.07.	 Fr.	 2. Stammtisch, Schützenverein, Schüt-		
		  zenheim, 19.30 Uhr
08.07.	 Mi.	 Seniorennachmittag, Pfarrei Oberbergkir	-	
		  chen, Pfarrheim, 13.30 Uhr
09. - 12.07.	 1. Schnitzkurs, Schützenheim Auben-		
		  ham	
12.07.	 So.	 Wallfahrt nach Neufraunhofen, OGBV 		
		  Oberbergkirchen, Dorfplatz, 13.30 Uhr
14. - 17.07.	 2. Schnitzkurs, Schützenheim
18. u. 19.07.	 Schärfkurs, Schützenheim
23.07.	 Do.	 Seniorentreff im Bürgertreff, 15 Uhr
25.07.	 Sa.	 Dankandacht zum Jubiläum, Musikfreun-	
		  de, Klosterplateau Zangberg, 19 Uhr
31.07.	 Fr.	 Übernachtungslager Kinder, Obeki Kin-		
		  derförderverein 
01.08.	 Sa.	 Aufbau Dorffest, Ortsvereine, Pfarrheim, 
		  9 Uhr
02.08.	 So.	 Dorffest der Ortsvereine mit Auftritt Böl- 
		  lerschützen, Pfarrheim 
03.08.	 Mo.	 Abbau Dorffest, Ortsvereine, Pfarrheim, 		
		  16 Uhr

Lohkirchen
04.07.	 Sa.	 Ausflug zum Schloss Nymphenburg, Gar-	
		  bauverein, 8 Uhr
09.07.	 Do.	 Klosterführung im Kloster Neumarkt-Sankt 
	  	 Veit, Pfarrei Lohkirchen, 19 Uhr
19.07.	 So.	 Waldfest mit Hufeisenturnier, KSK 

Schönberg
01.07.	 Mi.	 Stammtisch, Landfrauen Schönberg, 		
		  Gasthaus Esterl, 19 Uhr
04.07.	 Sa.	 Fußballstammtischturnier SV86, Fußball-	
		  platz Schönberg, 12 Uhr
10.07.	 Fr.	 Fußballspiel Taufkirchen - SV86, Fußball	-	
		  platz Taufkirchen, 18.30 Uhr
15.07.	 Mi.	 Sommerversammlung, Imkerverein 		
		  Schönberg, Gasthaus Esterl, 20 Uhr
19.07.	 So.	 Beteiligung am Kriegerjahrtag in Wurms-		
		  ham, KSK Schönberg, 8.30 Uhr
23.07.	 Do.	 Funkübung in Schönberg, FF Asperts- 
		  ham u. Schönberg, 20 Uhr
26.07.	 So.	 Dorffest			

Zangberg
01.07.	 Mi.	 Vorbesprechung Dorfweiherfest,  
		  Feuerwehrgerätehaus, 19.30 Uhr
04.07.	 Sa.	 Hufeisenturnier	 KSK, Dorfplatz, 12 Uhr
04.07.	 Sa.	 Grillfest	Feuerwehr, Feuerwehrgerä-		
		  tehaus	 17 Uhr
08.07.	 Mi.	 Seniorengottesdienst „Über den Wolken“		
		  Seniorenkreis, Klosterkirche, 15 Uhr
18.07.	 Sa.	 Vorabendgottesdienst zum Dorfweiherfest	
		  Landjugend, Dorfplatz, 19 Uhr
19.07.	 So.	 28. Dorfweiherfest, Dorfplatz	
25.07.	 Sa.	 Dankandacht zum Jubiläum, Musikfreun-	
			  de, Kloster Zangberg – Klosterplateau, 		
		  19 Uhr

Pixabay


